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Theater für Kindergarten, Unter- und Mittelstufe 
Theaterangebote speziell für die Jüngeren der Volksschule, mit welchen die 
Entwicklung von Lebenskompetenzen gefördert wird

Ziele der Angebote 
•	 Förderung der Lebenskompetenzen
•	 Entwickeln und Stärken von Schutzfaktoren 
•	 Minderung von Risikofaktoren 

Die konkreten Angebote
Es gibt Theaterangebote, die Sie für Ihre Klasse/Ihr Schulhaus engagieren können, 
oder aber Unterlagen, mit denen Sie in Ihrem Unterricht selber theaterpädagogisch 
arbeiten können. Nachfolgend verweisen wir auf diejenigen Angebote, die wir zur Zeit 
kennen und empfehlen. 

Flomi ... oder das verlorene Ohr	
Ein Unterrichtskonzept für (Sucht-)Prävention in Kindergarten und Unterstufe. 

In 10 Geschichten sieht sich die Hauptfigur, der einohrige Bär namens Flomi, mit 
schwierigen Alltagssituationen konfrontiert. Mit der Methode des Figurentheaters 
können die Kinder auf die Geschichte Einfluss nehmen und Lösungen suchen. 
Der Unterrichtsordner führt so in diese Methode ein, dass die Lehrperson mit 
geringem Aufwand damit arbeiten kann. Die 10 Geschichten behandeln Themen wie 
Identität, Gruppe, Grenze, Langeweile, Konsum oder Angst und können einzeln oder 
nacheinander, je nach Aktualität des Themas, eingesetzt werden. Eine Liste von 
Bilderbüchern, Bastelideen, Liedern, Spielen und Hinweisen zur Zusammenarbeit mit 
den Eltern ermöglicht es der Lehrperson, das jeweilige Thema nach Bedarf zu 
vertiefen. Ein Extra-Kapitel führt allgemein in die Zusam-menhänge der einzelnen 
Themen mit der Suchtprävention ein. Entwickelt wurde das Flomi-Projekt durch die 
Tösstaler Marionetten, Kindergärtnerinnen und Suchtpräventionsstellen. 

Bestellungen: zab.baden@bluewin.ch oder Tel. 056 210 44 33 
Preis: Fr. 35.— plus Versandspesen

De chly Drache
Ein Theaterstück, das vollständig aus Papier entsteht, für Kinder von 4 bis 8 Jahren. 

Zusammen mit dem kleinen Drachen erleben die Kinder, wie man vertrauend auf seine 
eigene Stärke eine vermeintlich auswegslose Situation meistern, wie man für sich – 
und sogar für einen Freund – die Verantwortung übernehmen kann. Die Weiterarbeit 
in der Klasse vertieft Selbst- und Sozialkompetenzen auf spielerische Art. Das Projekt 
umfasst eine Vorstellung vom „chlyne Drache“ und einen theaterpädagogischer 
Mitmachteil, der klassenweise durchgeführt wird. Die Suchtpräventionsstelle Zürcher 
Unterland bietet eine Weiterbildung für Lehrpersonen und einen Elternabend an. Mit 
zum Projekt gehört eine eigens dafür entwickelte Papierwerkstatt für den Unterricht 
samt einer Fülle von zusätzlichen Anregungen. 

Weitere Informationen und Kontakt: PhiloThea Figurentheater, Nicole Langenegger,
Rössliweg 6, 9122 Mogelsberg.  www.philothea.ch oder Tel. 071 371 10 25
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Der Tag, an dem König Bohumil sein Gleichgewicht verlor
Eine interaktive Erzähl- und Mitspielgeschichte für Kinder von 6 bis 9 Jahren, 
1.-3. Klasse.

König Bohumil verliert sein inneres Gleichgewicht, eine Katastrophe für das Land 
bahnt sich an. Die Kinder schlüpfen in verschiedene Rollen und helfen dem König auf 
der Suche nach dem verlorenen Gleichgewicht. Abwechselnd wird die Geschichte 
vorgetragen, nachgespielt und spontan weiter entwickelt. Dadurch entsteht Selbst-
erfahrung innerhalb gemeinsamer Handlungen und Reflexion. 

Kontakt und Information: Suchtpräventionsstelle Zürcher Unterland, Tel. 044 872 77 33 
oder Theater Fägnäscht, Karin Bettina Gisler, Mühlebachstrasse 166, 8008 Zürich, 
Tel. 044 382 25 20. 

Fitzlipuzzli 
Ein Marionettentheater zum Mitmachen für Kinder von 8 bis 10 Jahren, 
2.-4. Klasse. 

In diesem Projekt der Tösstaler Marionetten steht das Thema Konsum mit all seinen 
Facetten (Verführung, Ersatz für tiefere Wünsche usw.) im Vordergrund. Dank der 
Form des Mitmachtheaters erhalten die Kinder die Möglichkeit, an damit 
zusammen hängenden Alltagsschwierigkeiten und Konflikten zu arbeiten. Im Spiel 
können sie konstruktive Reaktionen erproben, ihr Selbstbewusstsein, ihre 
Kommunikations- und Konfliktfähigkeit stärken. 
Das Projekt wird durch uns begleitet. Es beinhaltet ein Vorgespräch mit der Lehrper
son, die Theateraufführung, einen Elternabend und ein Evaluationsgespräch. 

Kontakt und Information: Suchtpräventionsstelle Zürcher Unterland, Tel. 044 872 77 33.

Organisatorisches 
•	 Die Suchtpräventionsstelle ist unterschiedlich intensiv in diese verschiedenen An-

gebote eingebunden. 
•	 Erkundigen Sie sich genau nach der benötigten Technik, nach Vor- und  

Nachbereitungsaufwand und anderen konkreten Bedingungen. 
•	 Erkundigen Sie sich auch nach den aktuell gültigen Preisen und sonstigen  

Auslagen. 
•	 Die Suchtpräventionsstelle kann an Ihr Theaterprojekt einen Beitrag leisten –  

kontaktieren Sie uns: Tel. 044 872 77 33.  

Links
www.toesstaler-marionetten.ch 
www.philothea.ch Figurentheater
www.isipisi.ch Mitmachtheater zur Gewaltprävention und vieles mehr für die 
Mittelstufe


